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Badanſtaltenverwaltung — Landwirtſchaft .

Mitglieder :

Hofrat Dr . Joſeph Schwoerer , Badearzt . S . o.

Forſtmeiſter Guſtav Keller in Oberweiler . S . u.

Die Bürgermeiſter der Gemeinden Badenweiler und Ober —

weiler , ſowie drei aus den genannten beiden Gemeinden

auf drei Jahre gewählten Mitglieder .
1 Sekretär , 1 Badfondgärtner , 1 Badmeiſter , 1 Badverwalter ,
1 Badkaſſiererin , 5 Badewärter , 5 Badefrauen , 1 Kurhausportier ,
1 Weißzeugbeſchließerin , 1 Maſchiniſt , 1 Hilfsmaſchiniſt .

c. Landesſolbad Dürrheim .

Das Landesſolbad Dürrheim iſt zur Ergänzung und Entlaſtung

des Landesbades in Baden beſtimmt . Die näheren Vorſchriften über

die Aufnahme ſind durch die Verordnung und die Bekanntmachung vom

9. Mai 1908 ( Geſetzes - und Verordnungsblatt S. 107 —113 ) gleichzeitig

mit denjenigen für das Landesbad in Baden erlaſſen worden . Zur Be —

handlung im Landesſolbad eignen ſich vorzugsweiſe Perſonen mit Knochen —

gelenkkrankheiten tuberkulöſen Charakters , mit Gelenkerkrankungen bei

gleichzeitiger Blutarmut ev. Herzfehlern und mit chroniſchen Exſudaten

jeder Art .

Die Oberaufſicht über das Landesſolbad ſteht der Badanſtalten —

kommiſſion Dürrheim in Villingen zu.

Vorſitzender :

Oberamtmann Adolf Bauer . S . o.

Mitglieder :

Bergrat Friedrich Sachs . S . u.

Regierungsbaumeiſter Robert Edelmaier .

Oberförſter Wilhelßm Killius . S . u.

Hausarzt : Ernſt Sütterlin .

Bürgermeiſter Alois Fiſcherkeller .
1 Oberin , 1 Köchin , 1 Küchenmädchen , 1 Badwärterin , 3 Zimmer —
mädchen , 1 Dienſtmädchen , 1 Heizer und Badwärter .

7. Lanclwirkſchaft .

a . Landwirtſchaftliche Verſuchsanſtalt auf Auguſtenberg .
Die Anſtalt hat die Aufgabe , an den Forſchungen in den mit der

Landwirtſchaft in Beziehung ſtehenden Zweigen der Naturwiſſenſchaft

Anteil zu nehmen , Fragen , welche ſich auf die Lebensbedingungen der
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landwirtſchaftlichen Kulturpflanzen beziehen , zu bearbeiten , für die Ver —

breitung wiſſenſchaftlicher Grundſätze in der Landwirtſchaft tätig zu ſein
und die Landwirte in ihren auf die Führung eines rationellen Betriebs

gerichteten geſchäftlichen Vorkehrungen zu unterſtützen , insbeſondere durch

Unterſuchungen auf dem Gebiete der Tier - und Pflanzenproduktion , durch

Unterſuchung von Bodenarten , Sämereien , Dünger - und Futtermitteln

ſowie durch Raterteilungen techniſcher Art .

Die Anbauverſuche werden auf dem Anſtaltsgelände angeſtellt .

Vorſtand : Dr . Felir Mach . BMä .

II . Beamte : Dr . Guſtav Adolf Stang .
Dr . Joſeph Schaller .
Dr . Karl von Wahl .

Chemiker und Laboratoriumsvorſtand : Dr . Artur Looß . .
5 weitere Aſſiſtenten , 1 Diener .

Der landwirtſchaftlichen Verſuchsanſtalt angegliedert iſt :

Die Saatzuchtanſtalt Hochburg .
Die Saatzuchtanſtalt hat die Aufgabe , den landwirtſchaftlichen

Pflanzenbau in Baden durch Förderung von Pflanzenzüchtung , Saatgut —

bau , Sortenwahl und Saatgutbezug zu unterſtützen .

Leiter : Dr . Hans Lang .

b . Landwirtſchaftliche Schulen.

1. Ackerbauſchule Hochburg .
Die Ackerbauſchule Hochburg iſt beſtimmt , junge Leute , vornehmlich

aus dem Bauernſtande , in einer zweijährigen Lehrzeit durch

geeigneten Unterricht in der Landwirtſchaft und deren Zweigen ( Obſtbau ,

Gemüſebau ꝛc. ) ſowie durch praktiſche Arbeit und übung in der mit der

Schule verbundenen Gutswirtſchaft zu tüchtigen Landwirten heranzubilden .

Neben dem Hauptunterricht finden Spezialkurſe für Obſt - , Weinbau

und Kellerei ſowie im Molkereiweſen und in der Bienenzucht dort ſtatt .

Vorſtand : Theodor Schittenhelm , Landwirtſchaftsinſpektor .
1 Lehrer .

Mit Erteilung des Unterrichts in Obſt - und Weinbau betraut :

Karl Bach , Landwirtſchaftsinſpektor in Emmendingen —
S3b . - M.

2 . Landwirtſchaftsſchule Auguſtenberg bei Grötzingen .

Dieſe hat die Aufgabe , Angehörigen des bäuerlichen Standes , unter

Zugrundelegung des Lehrplans für Winterſchulen und durch Veranſtal —
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tung von Sonderkurſen , insbeſondere im Molkereiweſen , Rebbau und

Bienenzucht nach allen Seiten eine tüchtige theoretiſche und praktiſche

fachliche Ausbildung zu verſchaffen .
Die mit der Landwirtſchaftsſchule verbundene Obſtbauſchule ſoll

insbeſondere jungen Leuten von 16 Jahren und darüber , welche ſich

ſchon mit Obſtbau beſchäftigt haben , Gelegenheit bieten , ſich in dieſem

Fache theoretiſch und praktiſch weiter auszubilden , insbeſondere in der

Erziehung der Obſtbäume , in der Baumſchule , in der Pflanzung und

Pflege der Obſtbäume und in der Benützung des Obſtes .

Die Schüler werden in den verſchiedenen Jahreszeiten , in welchen

die wichtigeren Arbeiten vorkommen , einberufen , in der Regel im Früh —

jahr und Spätſommer je auf 2 Monate .

Für Perſonen reiferen Alters werden theoretiſche und praktiſche

Spezialkurſe im Obſtbau von 14 tägiger bis 4 wöchentlicher Dauer ab —

gehalten ; außerdem Wiederholungskurſe für ehemalige Zöglinge und

Obſtverwertungskurſe für weibliche Angehörige der bäuerlichen Be —

völkerung und für Haushaltungslehrerinnen .

Vorſtand : Otto Munk , Landwirtſchaftslehrer .
Lehrer : Georg Thiem , Obſtbaulehrer .

2 Aufſeher .

3 . Landwirtſchaftliche Winterſchulen .

Die Winterſchulen ſollen den Angehörigen des bäuerlichen Standes

zur Erwerbung der ihnen erforderlichen theoretiſchen Kenntniſſe in der

Landwirtſchaft und den bezüglichen Hilfsfächern Gelegenheit geben .

Der Unterricht beginnt Anfang November und dauert bis zum

April .
Die Anſtalten werden gemeinſchaftlich vom Staate und den

betreffenden Kreiſen und Gemeinden unterhalten

An allen Schulen wirken neben dem Schulvorſtand eine Anzahl

Hilfslehrer , in der Regel für die Unterrichtserteilung in den vorbereiten —

den und Realfächern .

Einzelne Schulen ſind zweiklaſſig eingerichtet .

In Tauberbiſchofsheim .

Philipp Schweickert , Landwirtſchaftslehrer .

In Eppingen .

Franz Selg , Landwirtſchaftslehrer .

In Mosbach .

Otto Vielhauer , Landwirtſchaftsinſpektor .
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In Ladenburg .

Georg Kuhn , Okonomierat . 3b . - O.

In Wiesloch .

Franz Weckeſſer , Landwirtſchaftslehrer .

In Auguſtenberg .

Vereinigt mit der Landwirtſchaftsſchule . S . o.

In Raſtatt .

Alfred Schmezer , Okonomierat . PSa3b. - M.

In Bühl .

Friedrich Stengele , Landwirtſchaftsinſpektor . P3b .ο

In Offenburg .

Friedrich Huber , Okonomierat . Fy3b . - M.

In Freiburg —

Alfred Schmid , Okonomierat . PS3a. W. M. - C. - WęMVM . -
WX DM .

In Müllheim .

Paul Vincenz , Okonomierat . G.

In Waldshut .

Heinrich Ries , Landwirtſchaftsinſpektor . O.

In Villingen .

Franz Hagmann , Okonomierat . 3b . M. SA3b .

In Meßtkirch .

Hartmann Seifer , Landwirtſchaftslehrer .

In Radolfzell .

Robert Häcker , Okonomierat . M.

4. Obſtbaulehrer .

a. Für die Kreiſe Konſtanz , Waldshut und Villingen .

Hermann Grote , Obſtbaulehrer in Überlingen .
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b. Für die Kreiſe Lörrach , Freiburg und Offenburg

Karl Bach , Landwirtſchaftsinſpektor in Emmendingen . S . o .

c. Für die Kreiſe Baden und Karlsruhe .

Georg Thiem , Obſtbaulehrer in Auguſtenberg . S . o.

d. Für die Kreiſe Mannheim , Heidelberg und Mosbach .

Eugen Klein , Obſtbaulehrer in Mosbach . GD. —

5. Hufbeſchlagſchulen .
Die Hufbeſchlagſchulen , welche im Vollzug des Geſetzes vom 5. Mai

1884 , betreffend die gewerbsmäßige Ausübung des Hufbeſchlags , er —

richtet wurden , haben die Aufgabe , junge Leute , welche das Schmied —

handwerk erlernt haben , in der Ausführung eines guten Huf - und

Klauenbeſchlags auszubilden und zur Ablegung der geſetzlich vor —

geſchriebenen Prüfung im Hufbeſchlag vorzubereiten . An jeder Schule

wirkt ein Tierarzt als Lehrer im theoretiſchen Teil des Unterrichts und

ein Beſchlagſchmied als Lehrer des praktiſchen Hufbeſchlags .

Hufbeſchlagſchule in Mannheim .

Vorſtand : Bezirkstierarzt , Veterinärrat Philipp Fuchs . S . o .

Hufbeſchlagſchule in Karlsruhe —

Vorſtand : Bezirkstierarzt , Veterinärrat Friedrich Kohlhepp .
S . o.

Hufbeſchlagſchule in Freiburg .

Vorſtand : Bezirkstierarzt Adolf Heger . S . o.

Hufbeſchlagſchule in Meßkirch .

Vorſtand : Bezirkstierarzt Wilhem Zimmermann . S . o.

c . Zuchtinſpektoren .
Den zu Verbänden vereinigten Zuchtgenoſſenſchaften Ober - , Mittel —

und Unterbadens ſind zur Erfüllung ihrer Aufgaben auf dem Gebiete

der Rindviehzucht beſondere techniſche Hilfskräfte zur Verfügung geſtellt ,

die auch außerhalb ihres Wirkungskreiſes als Wanderlehrer für Tierzucht

Verwendung finden .

Zuchtinſpektor für den Verband der oberbadiſchen Zucht —

genoſſenſchaften :

Wilhelm Müller in Radolfzell .
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Zuchtinſpektor für den Verband der mittelbadiſchen Zucht —

genoſſenſchaften :

Auguſt Hink in Freiburg . M.

Zuchtinſpektor für die Verbände der unterbadiſchen Vieh -

und Pferdezuchtgenoſſenſchaften :

Otto Hock , Veterinäraſſeſſor in Heidelberg . O.

d . Verbandsverwaltung der Vindviehverſicherung .
Die auf Grund des Geſetzes vom 26. Juni 1890/22 . Juli 1904

beſtehenden Ortsviehverſicherungsanſtalten ſind gemäß Art . 32 desſelben

vom Miniſterium des Innern zum Zweck gemeinſamer Schadentragung

zu einem Verband mit der Wirkung vereinigt worden , daß der ein⸗

zelnen Anſtalt von der durch ſie zu leiſtenden Entſchädigungsſumme die
Hälfte zur Laſt bleibt und die andere Hälfte auf alle zum Verband

gehörigen Anſtalten nach Maßgabe ihres gemäß Art . 29 des Geſetzes

feſtgeſetzten Verſicherungswertes umzulegen ſind .

Der Verband wird durch einen von der Regierung ernannten Vor —

ſtand verwaltet und vertreten ; die Verwaltung des Verbands unterliegt

der Staatsaufſicht ; die Koſten der Verbandsleitung werden von der

Staatskaſſe getragen .
Der Verbandsverwaltung iſt ein Ausſchuß beigegeben , der ſich aus

11 Mitgliedern zuſammenſetzt , von welchen die Kreisverſammlungen der

11 Kreiſe des Landes je eines zu ernennen haben .

Vorſitzender : Franz Hafner , Oberregierungsrat . S . o.

Vorſtandsmitglieder : Karl Cronberger , Regierungsrat .
S . o.

Auguſt Fehſenmeier , Regierungsrat . S . o.

Verbandsinſpektoren :
Friedrich Reu .

Franz Mayer .
Kanzlei :

1 Revident , 1 Gehilfe .

Landwirtſchaftskammer

ſiehe IV, Wirtſchaftliche Intereſſenvertretungen ( Seite 710) .

8. Gemerbe und Hanllel .

a . Fabrikinſpektion .
Die durch landesherrliche Verordnung vom 9. Juli 1890 errichtete

Fabrikinſpektion hat die Aufſicht über die Ausführung der auf den
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